
KE
Ausgabe 14 / September 2023

HERZKIC R
Das offizielle Stadionmagazin 
zum legendären Benefizspiel

03.09.2023
Stadion Hoheluft

Prominente vs. Ärzte



Im Mai 2008 feierten wir die Premiere bei KICKEN MIT HERZ 
und jetzt zum 15-jährigen Jubiläum haben wir uns natürlich 
etwas ganz Besonderes ausgedacht…obwohl doch eigentlich 
jedes einzelne KICKEN MIT HERZ etwas Besonderes war. Ein 
einzigartiges und wunderbares Zusammenspiel zwischen 
prominenten Spielern, engagierten Unternehmen, Ärzten, 
Vereinen, freiwilligen Helfern, Sponsoren, Agenturen 
und Euch, den Zuschauern und natürlich den betroffenen 
Familien, für die wir hier zusammenkommen. 
KICKEN MIT HERZ verbindet soziales Engagement mit einer 
ordentlichen Portion Familienspaß und Fußballfieber. Wir 
glauben an die Kraft der Gemeinschaft, wie wir sie in der 
Familie am stärksten erleben. Im Kleinen – und im Großen. 
Es ist ein Jubiläum der besonderen Art, denn immerhin 
stehen sich die Ärztemannschaft, die PLACEBO KICKERS 
HAMBURG und eine exquisite Prominenten-Auswahl, die 
HAMBURG ALLSTARS, zum launigen Wettstreit für die 
gute Sache seit 15 Jahren gegenüber. Auch in diesem Jahr 
dürfen sich die Besucher auf zahlreiche bekannte Gesichter 
freuen, die sich auf dem Fußballplatz zugunsten der KINDER 
HERZ MEDIZIN in Hamburg engagieren. Wir sind allen 
Prominenten und Unterstützern sehr dankbar, dass wir 
erneut ein so großartiges Event anbieten können. Stars 
zum Anfassen und ein großer Spaß für die ganze Familie – 
seit vielen Jahren lautet - mit gutem Grund - unser Motto: 
„Helfen ist der größte Spaß“. Dazu wird auch eine attraktive 
Tombola für viele lachende Gesichter und Gewinner auf allen 
Seiten sorgen. Es locken wieder fantastische Preise, die zum 
Teil mit Geld nicht zu bezahlen sind und nur bei KICKEN MIT 
HERZ zu bekommen sind. Schaut auf kickenmitherz.de und 
bewundert die großzügigen Unterstützer und Sponsoren, 
ohne die KICKEN MIT HERZ nicht möglich wäre. Nutzt gerne 
die QR-Codes für die Ansicht der zahlreichen attraktiven 
Preise. Einige glückliche Zuschauer werden auch in diesem 
Jahr wieder die Hauptpreise gewinnen. Wir wünschen allen 
dabei ein glückliches Händchen. Doch selbst wenn es beim 
Losen nicht klappen sollte, für die KINDER HERZ MEDIZIN 
ist jedes verkaufte Los ein Gewinn und Euer Einsatz eine 
wertvolle Spende. Denn neben Spaß, Spiel und Spannung hat 
KICKEN MIT HERZ einen ernsten Hintergrund. Herzfehler 
sind immer noch die häufigste angeborene Erkrankung und 

obwohl sich die Behandlungsmöglichkeiten in den letzten 
Jahren deutlich verbessert haben, gibt es immer noch viel für 
die Versorgung dieser speziellen Patientengruppe zu tun. 
Gemeinsam haben wir in den letzten Jahren viel bewegt 
und es konnten in der KINDER HERZ MEDIZIN viele 
nützliche Anschaffungen und Projekte realisiert werden. 
Nicht zuletzt wurde das kürzlich aus Spenden errichtete 
Familien-Baumhaus, ein einzigartiges Leuchtturmprojekt, 
in dem die herzkranken Kinder und ihre Familien die 
oft monatelange Behandlungsphase gemeinsam über-
stehen können, durch KICKEN MIT HERZ geschaffen 
und unterhalten. Auch so haben wir es geschafft, die 
Versorgung unserer kleinen und großen Patienten weiter 
zu verbessern.
Wir möchten unbedingt den begleitenden Agenturen 
BRANDS ALIVE, BREEZE SPORTS, Competence Circle, 
ELBBLICK MAGAZIN, EVENTMIND, HAFENGOLD Film, SH 
Artwork, Sundance Communications, Rabea Piniek Event-
Management und den zahlreichen freiwilligen Helfern 
danken, die mit ihrem außerordentlichen Engagement 
und Herzblut maßgeblich dazu beigetragen haben, dieses 
Familienfest möglich zu machen. Ein Netzwerk voller Liebe 
und Hingabe, nur für die gute Sache. VIELEN DANK!
Wir freuen uns auf einen Tag voller glücklicher Gesichter 
und spannender Fußballmomente und gratulieren dem 
Sieger, der schon jetzt feststeht: Die KINDER HERZ 
MEDIZIN in Hamburg.

Prof. Dr. Tom Mir für das gesamte TEAM

Liebe Freunde von 
KICKEN MIT HERZ,

Programm

12:30

13:00

14:00

14:35

14:45

14:50

15:25

Einlass

am Sonntag, 03.09.23

Beginn und Warm-up
• Großes Gruppenfoto
• 13:30 Einlauf Placebo Kickers
• 13:37 Einlauf Hamburg Allstars

Anstoß 1. Halbzeit
• Feierlicher Anstoß des 
diesjährigen Spielpaten

Halbzeitshow
• Interviews
• Verlosung
• Gewinnspiel
• Musikshow

Spendenüberreichung

Anstoß 2. Halbzeit

Abpfiff und Ehrenrunde
• Meet & Greet
• Übergabe Tombola Hauptpreise

Aktualisierte Informationen findet ihr hier:

Überraschungsgast! 

Ihr dürft gespannt sein ...

Serdal Çelebi, 

Blindenfußballer FC St. Pauli

Der Initiator bei der Premiere am 4.5.08 



Join the winning team.
More info:

www.patrick.eu

Your teamwear supplier since 1892

Stadionplan
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Grundschule Eppendorf Kurve
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Essen & Getränke
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Info-Stand/Merchandise/Placebo Kickers
Herz-Kinder-Hilfe Hamburg
Emil Frey Küstengarage
HerzCaspar e.V.
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Aktuelle Lagepläne und Infos hier:



Das war Kicken mit Herz 2022

Mit Betreten des Veranstaltungsgeländes erklären sich Besucher damit einverstanden, 
dass die von ihnen im Zusammenhang mit der Teilnahme gemachten Fotos, 
Filmaufnahmen und Interviews in Rundfunk, Fernsehen, Internet, Werbung, Büchern, 
fotomechanischen Vervielfältigungen – Filme, DVDs etc., genutzt, verbreitet und 
veröffentlicht werden dürfen.

Danke an alle Zuschauer, Supporter und 
Helfer, die die letzten Jahre und vor allem 
2022 so besonders gemacht haben. 
Es kam eine unglaubliche Spendensumme von 184.500 Euro zusammen und 
natürlich durften Highlights wie Jorge González auf glitzernden High Heels nicht 
fehlen. Ob wir 2023 den Spendenbetrag von letztem Jahr toppen können?

Wie alles begann...2008...
Vor 15 Jahren initiierte Prof. Tom Mir gemeinsam mit dem 
Regisseur Fatih Akin zum ersten Mal Kicken Mit Herz. Es 
wurde noch in relativ kleiner Runde gekickt, aber auch 
schon damals konnte sich das prominente Aufgebot sehen 
lassen: Die Fatih Akin Allstars mit Tim Mälzer, Sasha, Peter 
Lohmeyer, Olli Dittrich, Das Bo und viele mehr gewannen 
vor komplett ausverkauftem Stadion knapp mit 4 : 3 gegen 
die Placebo Kickers durch einen Elfmeter von Til Schweiger 
in der Schlussminute. Schon damals war allen klar, dass 
hier eine Erfolgsgeschichte begonnen hat. Die schönste 
Nebensache der Welt zu nutzen, um zu helfen…

Die Fotos stammen von Oliver Vonberg, der nicht nur auf dem 
Spielfeld mitmischt, sondern auch spannende Einblicke in die 
Spielerkabinen gewährt und diese fotografisch festhält. 
Danke für deine schönen Fotos jedes Jahr!



Kauf ein Tombola-Los und 
gewinne einen der über 
1.000 Gewinne!

iPads

Spring dich mit 

Gutscheinen ins Glück!

New York Pizza:

Pizza Gutscheine für 

Glückspilze

Leckere Hamburger 

Saucen von Olfs Hot Spize

Heinemann + Hamburg 

Airport: Tolle Sachpreise

Jim Block: Gutscheine 

und Sachpreise

Empire Riverside: Ein 3-Gang 

Menü im Restaurant Waterkant 

für 2 Personen

Eintrittskarten für das 

Panoptikum Hamburg

Küstengarage 

Emil Frey
Emil Frey Küstengarage 
spendiert: „Mein Sommer mit 
der Küstengarage“

Gewinne eins 

aus der Tombola!

Erlebe den 

Sommer mit SUPs

Tolle Over-ear 

Kopfhörer

Fa. Patrick: 

Shorts und Trikots

fritz-kola

Habibi Merchandise

Schönes von der 

Bullerei zu gewinnen

Schönste Preise aus 

dem TORTUE Hamburg

Eintrittskarten für die 

gruseligste Show Hamburgs

Padelon

Versuch mal den neuen Trend-

sport und gewinne Gutscheine!

Der Hauptpreis dieses Jahr ist ein Elektroroller der 
Firma DREEMS e-mobilities, genauer gesagt der 
DREEMS Elektroroller amalfi in der Farbe Golden 

Yellow. Denn die Firma DREEMS e-mobilities sieht 
sich in der sozialen Verantwortung, gemeinnützige 

Veranstaltungen wie Kicken mit Herz zu unterstützen. 
Vielen Dank für den tollen Hauptpreis! Mehr Infos 

übrigens auf www.dreems.de

viele tolle Spiele 

& Kuscheltiere

Bali in Hamburg – entspann 

dich mit Tagestickets

Vabali 
Spa

Dank der Firma Oneado könnt 
ihr mit etwas Losglück pinke 
und gelbe iPads gewinnen.

Vegane Saucen 

zu gewinnen!

Elbmüller:

Handgemachte Speiseöle 

... und noch viele
 Gewinne mehr!

Die komplette Tombola mit allen 
Preisen könnt ihr online sehen:

Elektroroller amalfi



SAFETY FIRST!

Wechsle 
  zu grün.“
„Mehr Flexibilität?

Kfz Prüfingenieure (m/w/d) 
in Hamburg gesucht.

Jetzt bewerben.
dekra.de/karriere

Auf der sicheren Seite – das ist man mit den Sicherheits-
Dienstleistern von Kicken mit Herz, die sich um die Stadion-
sicherheit der Zuschauer und Spieler kümmern. Und hier-
bei sind nicht nur gut ausgearbeitete Sicherheitskonzepte 
notwendig, sondern auch qualifizierte Sicherheits-, Ord-
nungs- und Sanitätsdienstleistungen, die im Notfall schnell 
und effektiv umgesetzt werden können. Vor allem als Fami-
lienveranstaltung mit Besuchern unterschiedlichsten Alters 
sollte ein Sicherheitskonzept so ausgerichtet sein, dass Groß 
und Klein die Veranstaltung entspannt genießen können. 
Dank des erfahrenen Sicherheitsteams der EventMind UG 
wird strengstens auf die Einhaltung der Verordnungen, die 
Genehmigungen und die Sicherheit im Stadion geachtet. 
Von der proSicherheit Event GmbH werden unter anderem 
die Einlässe überwacht und die Besucherströme gelenkt. 
Durch den Hanse Sanitätsdienst wird die medizinische Erst-
versorgung gewährleistet. 
Darüber hinaus kümmern sich die Sicherheitsplaner um 
Zugangsschutz für einzelne Bereiche: Wer darf wo hin und 
welche Bereiche gehören lieber abgesperrt? Verfügen alle 
Besucher über gültige Tickets? Entsprechen die Wege den 
gängigen Vorgaben und wo sind die Fluchtwege bzw. wel-
che Notfallszenarien müssen geplant werden – in der Hoff-
nung, sie treten nicht ein?

Wer zukünftig an Sicherheit denkt oder für eine Veranstal-
tung kompetente Partner sucht, sollte EventMind, proSi-
cherheit Event und Hanse Sanitätsdienst im Kopf behalten. 
Alle Firmen sind praxiserfahren mit Veranstaltungen, liefern 
das beste Know-how und bleiben auch im größten Stress 
entspannt. 
proSicherheit Event ist unter anderem für Großveranstaltun-
gen wie die Hamburg Cruise Days, die Hamburg Harley Days, 
Festivals, Straßenfeste und viele andere Events im Einsatz. 
Hanse Sanitätsdienst bietet Sanitätsdienste auf höchstem 
Rettungsdienst-Niveau. Die „Retter“ sind alle aktiv in der Not-
fallmedizin tätig. 
EventMind ist Dienstleister für Sicherheitsmanagement, 
stellt zertifizierte Hygienebeauftragte und Veranstaltungs-
leitungen, entwickelt Konzepte für Veranstaltungs- sowie 
Arbeitssicherheit. 

Mehr Infos gibt es übrigens unter:
www.prosicherheit-event.de
www.hanse-sanitaetsdienst.de
www.eventmind.de
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FOTOS  proSicherheit Event



Jetzt bist du am Ball!

Werde Mitglied beim Placebo Kickers Hamburg e.V.

Für nur 20 Cent pro Tag (5 Euro/Monat) kannst Du uns als 
passives Mitglied helfen, unsere zahlreichen Aktionen und 

Projekte zu verwirklichen.

mehr auf
www.placebo-kickers.de

Du hilfst, 
wir kicken für Dich!

Noma, 
die kleine Kämpferin

Jetzt Mitglied 

werden!
FOTOS  Alexandra Pfeifer Fotografie 

TEXT  Nussin Armbrust



„Liebe ist die Lösung“, so steht es bei Familie E. auf einem 
Regal. Und ohne diese Liebe hätte die Familie nicht das 
durchgestanden, was ihre kleine Noma die letzten Monate 
durchlebt hat. Noma, das kleine Wunder, ein Mädchen mit 
einem unglaublichen Lebenswillen. Doch wo fängt man an, 
ihre Geschichte zu erzählen? Vielleicht beim Glück im Un-
glück. Kurz nach der Geburt scheint für die Eltern Svenja und 
Andi alles „normal“: Das Kind ist wohlauf, hat die schönen 
Mandelaugen vom Papa geerbt und ist einfach nur das größ-
te Geschenk für beide. Doch die Mandelaugen, die sie einst 
dem Papa zuschrieben, sind ein Zeichen für Trisomie 21, auch 
bekannt als Down-Syndrom. Wer einmal Eltern geworden 
ist, weiß, dass man sein Kind bedingungslos liebt. Die Dia-
gnose sehen Svenja und Andi nicht als Hindernis, ein glück-
liches Leben mit der Kleinen zu führen – im Gegenteil, sie 
sind überzeugt, dass die kleine Noma ein ganz besonderer 
Schatz ist und vor allem das süßeste Baby, das alle im Kran-
kenhaus sofort verzaubert. Zumal es an ein kleines Wunder 
grenzt, dass Noma gestillt werden konnte, denn – so sagen 
Ärzte – fällt Kindern mit Down-Syndrom das Stillen schwerer 
bzw. ist erst gar nicht möglich. „Hauptsache gesund“, betont 

Weg ins Krankenhaus waren, um zu prüfen, ob Noma durch 
den Fall der Lampe auf ihren Kopf verletzt wurde, konnte viel 
Schlimmeres abgewendet werden. 
Wie jeden Abend kuschelt sich Svenja zu Noma. Licht aus. 
Umgedreht und zack – die gelbe Lampe plumpst direkt auf 
die Kleine. Schock. Ist ihr was passiert? Hat sie womöglich 
eine Kopfverletzung? Denn der Lampenschirm traf Noma 
am Kopf. Es bleibt nur eins: Ab zum Krankenhaus und den 
Säugling einmal durchchecken. Zum Glück ist das UKE nicht 
weit von ihrer Wohnung, vielleicht sechs Minuten. Sechs Mi-
nuten, die über Nomas Leben am Ende entscheiden. Und 
die reichen, um auf dem Weg zum Krankenhaus ein Drama 
auszulösen: Kurz vor dem Einsteigen werden Nomas Lippen 
weiß, ein leises Röcheln, sie klappt weg – die Eltern wuss-
ten: Noma ist in Lebensgefahr! Es fällt den Eltern sichtlich 
schwer, dieses Szenario zu schildern, es kullern Tränen und 
trotz allem hat Svenja die Kraft, zu erzählen, wie sie auf der 
Rückbank Noma regelmäßig beatmet hat und Papa Andi mit 
Vollspeed zum UKE fährt. Das Adrenalin führt sie direkt zur 
Notaufnahme. Rein. Sofort in den Schockraum. Koma. Stun-
den des Bangens, Stunden der Verzweiflung und Stunden 
der Ungewissheit. Später kam die Kleine auf die Intensivsta-
tion. Nach einer sorgenvollen Woche, in der die Eltern nicht 
von Nomas Bett wichen, war klar, dass sie ohne OP nicht das 
Krankenhaus verlassen würde. Die eine Herzhälfte war be-
reits unnormal groß, was lebensbedrohlich werden kann. Sie 
hatte wenig zugenommen und verbrachte vor der OP noch 
zwei Tage auf der Kinderherzstation. Mit nur 3,5 kg Gewicht 

Svenja. Als sie diesen Satz während unseres Interviews aus-
spricht, schießen ihr sofort die Tränen in die Augen, denn sie 
weiß, dass dieser Wunsch nicht in Erfüllung ging. Denn bei 
Nomas Diagnose Trisomie 21 bleibt es nicht. Denn Noma hat 
oft kalte Hände und Füße, ihre Gewichtszunahme ist eher 
schleppend und ihre stark marmorierte Haut könnte Anzei-
chen für einen Herzfehler sein. Zwei Wochen nach der U3 
stand beim Kardiologen fest: Noma muss zwischen einem 
halben und einem Jahr am offenen Herzen operiert werden. 
Es wurde den Eltern geraten, sich schon mal im UKE anzu-
melden und weitere Kontrolltermine wahr nehmen. Doch 
eins stand fest: Für eine Operation war Noma zu jung, zu 
klein und noch viel zu dünn. Bevor Noma nicht ein Jahr alt 
ist, kann sie nicht operiert werden. Hier wäre die Geschichte 
schon fast zu Ende, wenn das Schicksal nicht gewesen wäre. 
Eine Woche nach der Diagnose. Ein Missgeschick, eine Un-
achtsamkeit, die alles verändert. Eine Situation, die ihr das 
Leben rettet. Die gelbe Lampe ist schuld. Und sie hat seit-
dem einen Ehrenplatz im Wohnzimmer. Sie ist Nomas kleiner 
Retter. Ohne diese Lampe wäre Noma an Herzversagen ge-
storben, ganz still und leise. Doch nur weil die Eltern auf dem 

ein absolutes Risiko. Für eine Operation wünschen sich Ärzte 
ein Gewicht von 5kg plus ein gewisses Alter, um das Risiko 
für Komplikationen überschaubar zu halten. Mit Unterge-
wicht zu operieren, mit der Gewissheit, dass sie bis zur OP 
diese Kilos nicht zunehmen wird und das Herz zum Stehen 
gebracht werden muss, sind Nachrichten, die wohl kein El-
ternteil gut verkraftet. Wie viel mentale Stärke beide haben, 
mussten sie erneut unter Beweis stellen und den Ärzten ver-
trauen. Es gab nur Leben oder Tod. Ihre Kraft schöpften sie 
mit dem Fokus auf das Leben, das gesund werden von Noma 
und immer wieder sich selbst Mut machen: Alles wird gut. 
Alles ist Liebe. Als sie Noma in der OP-Schleuse abgeben 
mussten, wollten sie nicht weinen, um Noma keine Angst zu 
machen. Doch während der OP fuhren sie nach Hause, be-
malten eine Lebenskerze und weinten, gaben Kräftegesänge 
in den Himmel in der Hoffnung, Noma schafft es. Und als ob 
Noma das gespürt hat, bewies sie, dass sie eine Kämpferin 
ist. Dass das noch nicht ihr Lebensende ist und sie noch viel 
erleben möchte. Sie erholte sich von der Operation extrem 
schnell, konnte noch viel schneller die Intensivstation verlas-
sen und in die normale Station zurückkehren. Sie trank von 
der Brust, eigentlich war alles gut. Doch der Ultraschall zeig-
te weiterhin eine Herzinsuffizienz. Nach Wochen und Tagen 
dann erneut die Gewissheit: eine zweite OP muss her. Wie 
hoch die emotionale Anspannung der Eltern war, ist kaum 
in Worte zu fassen, ein Auf und Ab der Gefühle, zwischen 
Hoffen und Bangen, zwischen Anspannung und Loslassen. 
Wieder geht es um Leben und Tod, von Noma, die noch 

Noma, die kleine Kämpferin

„Liebe ist die Lösung“, so steht es bei Familie E. auf einem Regal. Und ohne diese Liebe 
hätte die Familie nicht das durchgestanden, was ihre kleine Noma die letzten Monate 
durchlebt hat. Noma, das kleine Wunder, ein Mädchen mit einem unglaublichen Lebens-
willen. Doch wo fängt man an, ihre Geschichte zu erzählen?
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immer kein Jahr alt ist. Wieder müssen Svenja und Andi das 
Vertrauen in die Hände der Ärzte legen und wieder müssen 
sie aushalten, nichts tun zu können, außer sich Mut zuzuspre-
chen. Aushalten, vertrauen und da sein für Noma, wo kaum 
noch Kraft übrig ist. Nicht zu wissen, was der nächste Tag 
bringt und ob die Kleine überlebt. Doch Noma wird entlassen, 
keine OP, so die Ärzte, bevor sie nicht zugenommen hat. Und 
die Bluttests sind so gut, dass sie mit ihren Eltern heimfahren 
kann. Es steht beim Verlassen des Krankenhauses für Svenja 
und Andi fest: Noch einmal in die Notaufnahme mit der Klei-
nen schaffen sie nicht. Und vielleicht ist genau dieser Gedan-
ke ein Zeichen an das Universum, dass sie noch stärker sind, 
als sie zu dem Zeitpunkt glauben. Dass sie noch mehr Kraft 
in sich tragen, noch mehr aushalten, als sie sich zugestehen. 
Denn keine 24 Stunden später nach der Rückkehr aus dem 
Krankenhaus beginnt das Drama erneut. Was nicht besonders 
klingt, wird doch zum Notfall. Noma trinkt nicht mehr so gut, 
am Morgen sogar noch weniger – weshalb sich die Eltern für 
einen weiteren Check-up ins UKE aufmachen wollten. Wie-
der geht es ins Auto, wieder klappt Noma auf der Rückbank 
weg. Wieder gibt es auf der Rückbank des Autos den Kampf 
um Leben und Tod. Beatmung. Wieder Schockraum, diesmal 
in der Kindernotaufnahme des UKE. Intubieren. Koma. Svenja 
und Andi rücken nur Nomas Genesung in den Fokus. Wie auch 
bei den anderen Krankenhaus – Aufenthalten wollen sie nicht 
von Nomas Seite weichen. Oft wurden beide heim geschickt 
zum Schlafen, damit sie nicht selbst kraftlos umklappen. Acht 

Tage künstliches Koma, die Kleine kämpft und kämpft, ihr Zu-
stand ist schlecht, eine Lungeninfektion macht es nicht besser. 
Eine Not-OP muss her. Und dann, dann steht der Kinderherz-
chirurg da und sagt: „Ich operiere die Kleine. Alles wird gut.“ 
Und irgendwo in ihrem Unterbewusstsein wissen beide: Das 
wird Nomas Retter. Die zweite Operation verläuft gut, aber 
es geht an die Kräfte aller und auch Bekannte und Freunde 
sind längst überfordert. Nichts ist mehr, wie es war, obwohl 
alles gut ist. Und doch irgendwie nicht. Regelmäßige Abläu-
fe wie Schlaf, die gemeinsame Babyzeit – all das wovon man 
am Anfang mit seinem Baby träumt – fällt flach. Denn alles 
dreht sich um das gesund werden von Noma. Über 60 Tage 
Hoffen, Bangen, emotionale Achterbahnfahrten. Ob sie jemals 
wieder zu Hause sein können? Als man ihnen sagt, sie können 
heim, bestehen sie darauf, noch eine Woche länger zu bleiben. 
Die Sorge, wieder zu früh das Krankenhaus zu verlassen und 
ein drittes Mal in der Notaufnahme zu landen, ist eine derart 
traumatische Vorstellung, die sie nicht aushalten können und 
wollen. Es war für sie schon schwer genug, die Kleine begra-
ben unter Schläuchen zu sehen. Allein der Gedanke und die 
Erzählung lassen bei Papa Andi direkt die Tränen fließen. Wie 
sie den Anblick ertragen haben? Ein Kind, verkabelt, intubiert, 
an Schläuchen angeschlossen und leblos wirkend? Indem sie 
sich Geschichten in der Zukunft erzählt haben. Was Noma al-
les schmecken, riechen und fühlen wird, wenn sie größer ist. 
Wie sie als Teenager ihre erste Liebe findet. Sie erzählten sich 
über ihr Bettchen hinweg, wie Nomas Leben aussehen wird 
und wie sie Abenteuer erlebt. Hoffnung, Mut und sogar Humor 

behielten Svenja und Andi in den Zeiten, sich selbst aufgeben 
kam nie in Frage. Diese intensive Zeit hat sie zusammenge-
schweißt, das Band zwischen ihnen noch stärker gemacht. Auf 
der Wandtafel im Flur steht es: Andi + Svenja = 4EVA = Noma 
Yuki Ava (N.Y.A – als Abkürzung ihres Namens), wie die Kleine 
mit vollem Namen heißt. Wenn Svenja über Noma redet, spürt 
man die Liebe, Kraft und vor allem etwas Furchtloses – auch 
in Momenten der Angst. Am Tag der zweiten Entlassung aus 
dem Krankenhaus die große Frage: „Schaffen wir, 24 Stunden 
zu Hause zu bleiben, ohne dass wir wieder in die Notaufnahme 
müssen? Stehen wir das erneut durch, nochmal ins Kranken-
haus zu fahren, falls was passiert?“ Die ersten Stunden sind 
gut, alles scheint mit der Kleinen in Ordnung. Es sind fast 24 
Stunden vorbei, fast ein Grund zu feiern. Und doch holt sie das 
Schicksal erneut ein. Heiße Stirn – 39 Grad! Wieder eine irre 
Fahrt zum Krankenhaus. Zum Glück ohne Wiederbelebungs-
versuche auf dem Rücksitz, aber mit großer Angst, was nun 
passiert. Corona. Eine Woche Isolierzimmer für Svenja und 
Noma. Warum Svenja nicht verrückt geworden ist, so allein mit 
Noma im Zimmer? Sie weiß es nicht, sie hatte wieder all ihre 
Kraft, all ihren Fokus auf ihr Baby gelegt. Mit all ihrem verblie-
benen, doch aber schier endlosem Lebensmut und Optimis-
mus. Für irgendwas ist diese Situation wieder gut, daran glaubt 
sie fest. Während des Interviews sieht Noma immer noch klein 
und zerbrechlich aus, nur wenige Wochen später, als unsere 
Fotografin Alexandra zu ihnen kommt, ist Noma bereits völlig 
verändert. Lacht, spielt, ist viel aktiver. Wenn man ihre Liebe in 
Bilder fassen müsste, dann sind es diese hier. 

Noma Yuki Ava  - kurz NYA
Eigentlich sollte die Kleine Noam heißen – wenn sie ein Junge 
geworden wäre. Als der Ultraschall zeigte, sie wird ein Mädchen, 
entschieden sie spontan, die Buchstaben umzudrehen und 
entstanden ist Noma. Yuki kommt aus dem Japanischen und steht für 
Schnee. Und wie es der Zufall wollte, schneite es am Tag von Nomas 
Geburt. Ava ist ein friesischer Name und bedeutet Fluss.

Svenja und Andi danken dem ganzen Ärzte- und dem gesamten 
Pflegeteam der Kinderherz-Station für ihren liebevollen und 
hilfreichen Einsatz und sie werden für immer dankbar sein!

Noma, die kleine Kämpferin



Placebo Kickers Hamburg Allstars
T E A M A U F S T E L L U N G T E A M A U F S T E L L U N G

Die aktuellen Spieler
findest du unter:

Die aktuellen Spieler
findest du unter:

Nach der Niederlage in 2022 sind die Placebo Kickers mehr als gewillt, dieses Mal den 
Pokal in den Händen zu halten. Sie lassen sich nicht von den Trainingsmethoden der 

Konkurrenz beeindrucken und haben bereits im Kicken mit Herz Trailer gezeigt, dass sie 
genau wissen, was die Hamburg Allstars vorhaben. Die Teamaufstellung 2023 verspricht 

Top-Sportler – wie es sich für Ärzte gehört – ganz in weißen Trikots.

Den Mund ordentlich voll genommen hat dieses Jahr wieder die Promi-Mannschaft. Das liegt 
vielleicht auch an Trainer Tim Mälzer, der für sein großes Mundwerk bekannt ist. Im Kicken mit 

Herz Trailer auf YouTube konnte man sehen, wie die Promis Container anhoben, Liegestütz 
machten oder Bälle kickten. Ob sie wie 2022 wieder siegen? Bei der Mannschaftsaufstellung 

durchaus möglich, die Promis spielen in türkis-dunkelblauen Trikots.

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18

19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
33
36
65
77
96
99

TONI
EBE
CAVUS
TRAINER
HANSAPETER
KATSCHE
CHANDLER
SCHMIDDI
CAPTAIN
TIGGER
FLO
NEU
FOXY
RUBEL
ROPE
KALMAR
HAHN
DAVID

KEHL
SOFIA
FRIEDRICH
MICHA
HASI
MALTE
LORD
NARI
Dr. AMA
HÜBLER
PEPI
KIPA
PAULUS
FLIP
REINHOLDINHO
HERZ AS
HUNTER
BLANKENBERG

Robert Eusterholz
Jan Ebeling
Ersin Cavus
Andre Bichler
Peter Wiegand
Johannes Drescher
Christian Apelmann
Timo Schmidt
Tom Mir
Eike Tigges
Florian Brinkert
Axel Neu
Oliver Fuchs
Martin Hoes
Jürgen Ropers
Johannes Kalmar
Oliver Hahn
David Schwarz

Torben Kehl
Sofia Apostolidou
Bernd Friedrich
Michael Gerlach
Martin Hasilik
Malte Wolter
Götz Müller
Nari Mokhaberi
Dennis Jaeger
Michael Hübler
Antonio Zurro
Placebo Keeper
Paulus Kirchhoff
Philipp Schneider
Ulf Reinhold
Rainer Kozlik-Feldmann
Cornelius Jäger
Stefan Blankenberg

Trikotnr. Trikotnr.Trikotname TrikotnameSpieler Spieler

Trainer Placebo Kickers: Ewald Lienen

Schiedsrichter für 2023: Björn Lassen, Kenth Joite, Lou („Schieds“) Richter
Moderation: Marek Erhardt & Steffen Hallaschka 
Losfeen: Julia Westlake, Nina Bott, Nova Meierhenrich, Yasmina Filali

0
0
1
2
3
3
3
5
5
6
7
7
7
7
7
7
7
8
8
10
10
10

10
11
11
11
14
17
18
22
22
26
27
29
30
33
49
68
70
71
77
79
1314
2006

KATZE 
TIMUR
BORGER
TRULLER
JORGE
KOSTJANIX
SOBIECH
WESTERMEYER
SAMSUNNY
DINZEY
ANNABELLE
BJARNE GIRL
ROLING
KLASNIC
KWARTENG
SELBER SCHULD
QUADFLIEG
ANJORKA
TOTO
EL
CELEBI
OLLI SCHULZ

KRIS
JOHNNY
FELGENRALLE
TILMAN
TONI
BOLLER
LUCA
AARON
MASCHINE
SAKO
TURBOFEGI
TAVASSOL
ENGELBRECHT
LELLE
ROLLO
PADDI
KAI SCHWARZ
HALLASCHKA
BEISENHERZ
VONBERG
KATJA
DR. SOMMER

Tim Mälzer 
Timur Bartels
Patrik Borger
André Trulsen
Jorge González
Kostja Ullmann
Lasse Sobiech
Philipp Westermeyer
Thomas Helmer
Michél Dinzey
Annabelle Mandeng
Bjarne Mädel
Esther Roling
Ivan Klasnic
Jerry Kwarteng
Peter Lohmeyer
Sandra Quadflieg
Anjorka Strechel
Sasha
Elton
Serdal Çelebi
Olli Schulz

Kris (Revolverheld)
Johannes Oerding
Ralle Gunesch
Tilman Pörzgen
Ingo Zamperoni
Fabian Boll
Stephan Luca
Aaron Hilmer
Bosse
Morike Sako
Katharina Fegebank
Mark Tavassol
Daniel Engelbrecht
Florian Lechner
Rolf Fuhrmann
Patrick Bach
Kai Schwarz
Steffen Hallaschka
Micky Beisenherz
Oliver Vonberg
Katja Kraus
Ingo Pohlmann

Trikotnr. Trikotnr.Trikotname TrikotnameSpieler Spieler

Trainer Hamburg Allstars: Tim Mälzer & Felix Magath

mit freundlicher Unterstützung: mit freundlicher Unterstützung:
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CONenterTAINER
Der Trailer zu „Kicken mit Herz 2023“ 
Das Making-of

Ein großer Dank an Unitainer (Instagram: @unitainer) für die Location.
Sowie ein ebenfalls dicker Dank an Hafengold Film GmbH & Postproduction
Den ganzen Film gibt’s auf YouTube        – einfach hier QR-Code scannen:

Initiator: Tom Mir
Regie: Torsten Wacker
Fotos: Hannes Wolf

Glücksmomente im
Krankenalltag, die Mut machen

Ein langer Aufenthalt in einer Klinik oder in Isolation Zuhause
kann super langweilig und einsam sein. Seit 2017 ist es
unsere Mission, den Krankenalltag von schwer erkrankten

Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen durch Treffen
mit anderen jungen Menschen abwechslungsreicher und

fröhlicher zu gestalten.

Die HerzCaspar Buddies sind Die HerzCaspar Buddies sind #mitaktionaufstation
- gemeinsam wird gespielt, gemalt, gebastelt, gekocht, u.v.m..

Aktuell finden monatliche Aktionen am Kinder-UKE statt, ab Oktober
sind die Buddies wieder wöchentlich für die jungen Patient:innen da.

Save the Date:Fest für Patient:innenzum Weltkindertag 20.09. ab 15 Uhr am Kinder-UKE

www.herzcaspar.info

Spenden gerne an:
HerzCaspar e.V.

DE68 2415 1235 0075 2141 55
BRLADE21ROB

hallo@herzcaspar.info herzcaspar.verein

Oder Per PayPal an:
hallo@herzcaspar.info

Oder Per PayPal an:
hallo@herzcaspar.info

Oder Per PayPal an:
hallo@herzcaspar.info

Spenden gerne an:
HerzCaspar e.V.
DE68 2415 1235 0075 2141 55
BRLADE21ROB

Spenden gerne an:
HerzCaspar e.V.

DE68 2415 1235 0075 2141 55
BRLADE21ROB

herzcaspar.vereinhallo@herzcaspar.infowww.herzcaspar.info

Der Trailer für das diesjährige Kicken mit Herz wurde 
tausendfach geklickt. „CONenterTAINER“ heißt der Clip, 
der viele Fans schon vorab zum Schmunzeln gebracht 
hat. Und das womöglich nur, weil Entertainer wie Olli 
Schulz, Bjarne Mädel, Sasha, Yasmina Filali, Steffen 
Hallaschka oder Jorge González sich dank Trainer Tim 
Mälzer fit machen für das große Spiel. Und die Placebo 
Kickers um Prof. Dr. Thomas Mir natürlich spionieren, 
was da so vor sich geht. Hartes Training für die Promis – 
immer mit dem Blick auf den Sieg.
Beim Filmdreh wurde viel gelacht, sich echte Bälle zu-
geworfen und das Ganze vor einer echten Hafenkulisse 
gedreht.  Der Kicken mit Herz Trailer ist ein toller Jubi-
läumsfilm geworden – jedes Jahr sind die Clips zur Ver-
anstaltung bereits Kult und gehören im Vorfeld genauso 
dazu, wie das Necken der Promis unter sich.



Sasha

Tim Mälzer

SPITZENSPORTLER ESSEN OFT TRO-
CKENEN KUCHEN VOR DEM SPIEL . 
WAS ISST DU DENN AM 3. SEPTEMBER 
VORM ANPFIFF?
Kohlenhydrate – also schnell abrufbare 
Energie. Der gute Teller Pasta. 

DER BESTE TRICK, DIE SPIELZEIT ZU 
ÜBERSTEHEN?
Verletzungen vorzutäuschen ist immer 
eine gute Taktik. Das geht bei mir  seit 15 
Jahren auf.

Wer Tim kennt, weiß, dass er kein 
Blatt vor den Mund nimmt. Daher 
ist er als Trainer der Hamburg All-
stars perfekt, um die Mannschaft 
zu motivieren. Er verrät, wie er sich 
und die Mannschaft vorbereitet 
und wie sich einige wirklich besser 
vorbereiten könnten…

Sasha ist schon seit 2008 bei den 
Hamburg Allstars engagiert. Sein 
Trikotname dieses Jahr „TOTO“ wie 
der Titel seines kürzlich erschiene-
nen, ersten Kinderbuchs.

GLAUBST DU, DIE ÄRZTE UNTERSCHÄT-
ZEN DICH IMMER HINSICHTLICH DEINER 
FUSSBALLKOMPETENZ?
Die Ärzte unterschätzen uns jedes Jahr aufs 
Neue. Sonst würden sie nicht jedes Jahr 
antreten und sich eine blutige Nase holen. 
Das ist wie bei Don Quijote: Der berühmte 
Kampf gegen die Windmühlen. Aber wir 
sind keine Windmühlen - wir sind Windrä-
der! Windparks!

WELCHE TEAM-MITSPIELER WÜRDEST 
DU GERN MIT INS TRAININGSCAMP MIT-
NEHMEN, WEIL SIE NICHT ANSTÄNDIG 
PERFORMEN?
Olli Schulz, ganz klar - der ist ein fauler 
Hund. Er macht immer den Basler Style: 
10 Kippen vorher, 10 Kippen nachher. Und 
wenn er nicht gesehen wird, noch eine mehr  
- auch mal während des Spiels. Wenn er 
aber konditionell  aufbauen würde, könnte 
er richtig was reißen. Genug Spielintelligenz 
hat er absolut. Und Elton wäre mal schön 
im Trainingslager – denn er sollte auch mal 
mehr machen als nur das Spielfeld rauf und 
runter zu laufen. 

WAS WÜRDEST DU VORSCHLAGEN BEIM 
TRAINING? LIEGESTÜTZ?
Naja (lacht), 4-wöchiger Aufenthalt im 
härtesten Gym der Welt und Gewichts-

WAS WAREN DEINE PERSÖNLICHEN 
HIGHLIGHTS?
Ehrlich gesagt kann ich mich jetzt an gar 
kein Bestimmtes erinnern – es gab schon 
unglaublich viele Highlights bei Kicken mit 
Herz. Und ich war immer voller Adrenalin 
vor den Spielen. Aber ich kann dir sagen, 
dass ich wieder alles gebe, um viele Tore 
fallen zu lassen. Ich mache gern den “töd-
lichen” Pass, der dann zum Tor führt.

WIE FINDEST DU TIM MÄLZER ALS TRAI-
NER?
Das Training ist völlig unnötig (lacht)...
Tim: Du spielst durch, mein Freund, auch 
wenn ich dich aufs Spielfeld tragen muss!

WIE HAST DU DICH VORBEREITET? 
Nun...dafür wäre ein guter Trainer gut 
(lacht). Der Trainer muss einen coachen 
und motivieren. Das Wichtigste ist dabei 
wahrscheinlich die mentale Vorberei-
tung – besonders kurz vor dem Spiel. Die 
körperliche Vorbereitung läuft ansonsten 

reduktion. Parallel dazu: Muskelmasse, 
Muskelmasse, Muskelmasse - das ist wohl 
das Wichtigste. Und Techniktraining. Denn 
Mentalität haben sie alle, es fehlt einfach an 
der Kondition.

JEDER WEISS, DU KANNST SCHLECHT 
VERLIEREN…DAHER WILLST DU DIESMAL 
WIEDER DEN SIEG EINFAHREN, RICHTIG?
…wer sagt, ich kann schlecht verlieren? Ich 
kann überhaupt nicht verlieren!

LETZTES JAHR HAST DU GESAGT, DU 
GUCKST ZUR VORBEREITUNG DAS 
AKTUELLE SPORTSTUDIO. WIE IST DIE 
VORBEREITUNG AUF DIESES JAHR?
Ich konnte ja letztes Jahr kurzfristig nicht 
antreten, aber ich bin noch in Übung vom 
vorletzten Jahr. Entweder man kann es oder 
man kann es nicht. Trotzdem  trainiere ich 
selbstverständlich mein ganzes Leben lang, 
um gegen die Placebos zu siegen. Und klar: 
Als Trainer bin ich morgens der Erste und 
abends der Letzte auf dem Feld. Und die 
Bälle puste ich mit der reinen Kraft meiner 
Lunge persönlich auf.

über  das gesamte Jahr. Auch bei Bjarne, 
der übrigens immer versucht, einen Ball 
unterm Shirt abzuzocken…

WAS IST DEINE PROGNOSE? WERDET IHR 
ALS HAMBURG ALLSTARS GEWINNEN?
Klar gewinnen wir. Wir brauchen einfach 
nur viele Tore. Ich hoffe, das haben alle aus 
unserer Mannschaft kapiert (lacht).

WAS WÜNSCHST DU KICKEN MIT HERZ?
Ich hoffe, dass es weiterhin so erfolgreich 
ist. Es ist schön, zu sehen, wie das Her-
zensprojekt über die Jahre zu einer tollen 
und immer weiter wachsende Community 
geworden ist. Der Kern der Veranstaltung 
sollte immer diese Gemeinschaft bleiben. 
Am Ende verfolgen wir schließlich alle das 
gleiche Ziel: Den Kindern aus der Kinder 
Herz Medizin des UKEs zu helfen. Ich hoffe 
daher, dass wieder viele Spenden zusam-
menkommen und wir noch viele weitere 
Jahre Kicken mit Herz erleben dürfen. 

Interviews

FO
TO

  
Je

ns
 K

oc
h 

Ph
ot

og
ra

ph
y

FO
TO

  
Ph

ilip
p 

Ra
th

m
er



Bjarne Mädel ist seit 2009 engagiert 
dabei. Und seitdem hat er noch kein 
Tor geschossen, ein Ziel für 2023. 
Warum er seine Waden nicht gewa-
schen hat und was ihm als Highlight 
im Gedächtnis geblieben ist, verrät 
er im Interview.

LIEBER BJARNE, LETZTES JAHR HAST DU GE-
SAGT, DU BEOBACHTEST DEINE MITSPIELER 
PER VIDEO. HAST DU DAS DIESES JAHR AUCH 
GEMACHT?
Ich habe mir Zeichnungen schicken lassen. 
Analog mit Bleistift erstellt.

DU HAST DEINE SCHNELLIGKEIT LETZTES 
MAL BETONT. WAS IST ES DIESES JAHR?
Ich würde sagen, ich bin noch schneller gewor-
den. Lichtgeschwindigkeit trifft es gut.

SEIT DEINEM ENGAGEMENT HAST DU NOCH 
KEIN TOR GEMACHT, MACHST DU DIESES 
JAHR EINS?
Ich habe immer nur Flanken gemacht und Tore 
entstanden auf meinem Rücken. Und dann 
haben die anderen geglänzt. Denn ich bin 
insgesamt ein sehr uneigennütziger Spieler, 
wenn der andere besser trainiert ist, spiel ich 
halt immer ab. Das ist in mir so drin. Ich werde 
aber dieses Jahr vielleicht mal eigensinniger 
agieren.

GIBT ES SPIELER, DIE DU DIR FÜR KICKEN MIT 
HERZ WÜNSCHT?
Ich freue mich eigentlich immer, wenn ehe-
malige HSV Spieler dabei sind. Aber: Das Tolle 
an Kicken mit Herz ist ja, dass sich alles mischt. 
Ob St. Pauli oder HSV. Wir spielen alle für 
den guten Zweck. Vereine spielen da einfach 
keine Rolle. Ich spiel dann auch mit Trulsen 

von St. Pauli. Und es ist für mich sowieso eine 
Auszeichnung, mit echten Fußballprofis zu 
spielen. Das macht Laune. Ich weiß noch, dass 
ich mal einen Doppelpass mit Barbarez (ehem. 
HSV) gespielt habe. Da geht für mich als HSV 
Fan einfach nichts darüber!

WIE GLAUBST DU SCHWÄCHT DICH DER 
GEGNER?
Ich glaub, die Ärzte stecken uns mit Absicht 
in so unbequeme Klamotten. Eigentlich heißt 
es Stutzen, aber irgendwie fühlt es sich wie 
Thrombose-Strümpfe an. Klamotten, in denen 
wir uns kaum bewegen können.

WAS HAT SICH ÜBER DIE  LAUFE DER JAHRE 
FÜR DICH VERÄNDERT?
Es ist toll, wie groß das Ganze geworden 
ist und welch tolle Leute immer neu dazu 
kommen. Auch an Zuschauern. Aber für mich 
persönlich hat sich nix geändert, ich spiel auch 
für wenige Zuschauer. Ich würde auch für fünf 
Zuschauer spielen und alles geben! Aber ich 
wünsch mir, dass es noch viele, viele Jahre 
weitergeht. Also mindestens weitere 15 Jahre!

VOR WEM HAST DU RESPEKT, ALSO VOR 
WELCHEN SPIELERN – INSBESONDERE AUS 
DEM ÄRZTETEAM?
Also wir gucken hauptsächlich auf uns. Und 
ziehen unser Spiel durch. Wir können uns 
nicht mit so Nebensächlichkeiten wie dem 
Gegner beschäftigen.

Bjarne Mädel
Steffen 
Hallaschka
Steffen moderiert seit vielen Jahren 
die Veranstaltung im Stadion 
Hoheluft. Er kennt die Spieler gut und 
weiß, wo ihre Stärken und Schwächen 
sind. Dem Publikum liefert er seit 
2012 spannendes Insiderwissen live 
vom Spielfeldrand.

HAST DU DIESES JAHR SCHON DIE MANN-
SCHAFTSAUFSTELLUNG PARAT?
Nein, das wäre jetzt zu diesem Zeitpunkt 
noch viel zu früh, weil der Transfermarkt 
noch ganz heiß brodelt. Und da wird es 
noch einige Spieler geben, die wie Tim 
Mälzer kurzfristig Verletzungen vor-
täuschen (lacht). Ich werde mich aber 
unmittelbar einen Tag vor dem Spiel gut 
vorbereiten.

WAS FINDEST DU JEDES JAHR AUFS NEUE 
ÜBERRASCHEND?
Ich finde die sportliche Qualität über-
raschend. Ich erinnere mich, dass Piotr 
Trochowski letztes Jahr ein Seitfallzie-
her-Tor gezeigt hat. Das habe ich in seiner 
ganzen aktiven Laufbahn so nicht gesehen! 
Man glaubt, es ist ein Spaßkick, aber es ist 
das ein oder andere Kabinettstückchen 
zu sehen. Nur vielleicht verkleidet in viel 
Phlegma (lacht).

WAS ÜBERRASCHT DICH JEDES JAHR 
ODER WAS FREUT DICH?
Worauf ich mich immer freue, ist die Lei-
denschaft des Events. Alle sind mit dem 
ganzen Herzen dabei – von den Spielern 
und Zuschauern bis hin zum gesamten 

Team der Helfer, die den Tag möglich ma-
chen. Und natürlich freue ich mich auf die 
lustigen Momente wie Jorge González, der 
in High Heels spielt und auf die prominenten 
Neuzugänge. Damals habe ich mich  zum Bei-
spiel sehr über Rúrik Gíslason gefreut. Ich bin 
mal gespannt, welcher Prominente dieses 
Jahr sein Debüt gibt.

WAS LÖST AUSSERDEM BEI DIR FREUDE 
AUS, MITZUMACHEN?
Ehrlicherweise freue ich mich auf die vie-
len, vielen Herzkinder und ihre Familien. Es 
ist einfach wunderschön, zu sehen, wofür 
wir das Ganze machen. Und, dass wir mit 
unseren Spenden dafür sorgen können, 
dass die Zeit in der Kinder Herz Klinik so 
angenehm wie möglich für die Kinder ist. 
Das Beste ist, Kinder aus den vergange-
nen Jahren wiederzusehen, die sich trotz 
schwerer Herzerkrankung erholt haben und 
ihren eigenen Weg gehen.

WERDEN DIE ALLSTARS ODER DIE PLACE-
BOS GEWINNEN?
Ich glaub schon, dass die Placebos hart 
trainieren und sich nicht wieder den 
Schneid abkaufen lassen möchten. Ein 10:9 
Sieg für die Placebo Kickers halte ich daher 
für möglich!

Interviews

Olli SchulzYasmina Filali 

LIEBE YASMINA, DU BIST LANGE DABEI. 
WAS MACHT ES FÜR DICH SO WICHTIG?
Die Wichtigkeit des Projekts hat sich für 
mich erst erschlossen, als ich gesehen 
habe, wie Tom (Prof. Dr. Thomas Mir), sich 
engagiert. Wie er damals schon trotz 
weniger Zeit und in seiner Funktion als 
Arzt sich trotzdem die Zeit genommen 
hat, alles selbst zu machen. Vom Plakate 
aufhängen bis Werbetrommel rühren und 
Spenden einsammeln. Bei dem Einsatz 
eines einzelnen Menschen hat es mich 

Yasmina Filali gehört zur 
Anfangsriege der prominenten 
Unterstützer. Eine der wenigen 
Frauen auf dem Platz, die seit 15 
Jahren dabei ist. 

Olli Schulz ist schon lange bei Kicken 
mit Herz dabei. Was er von Prof. Dr. 
Tom Mir hält, was er beim Spiel 
tragen wird und welche Ziele er 
für das Spiel hat, hat er uns 
beim Trailer Dreh verraten… 

damals begeistert und berührt und ich 
wollte unbedingt dabei sein und ihn unter-
stützen!

WORAUF FREUST DU DICH DIESES JAHR 
AM MEISTEN?
Ich freu mich am allermeisten darüber, so 
viele kleine Patienten zu sehen, denen es 
jetzt auch wieder gut geht. Und die dann 
mit ihren Eltern kommen – es ist schon eine 
kleine Familie geworden, denn sie kommen 
alle wieder. Diejenigen, die ich vielleicht im 
Vorjahr noch etwas krank erlebt habe und 
dann zu sehen, wie sie sich erholt haben, ist 
einfach das Schönste.

WELCHEN TIPP HAST DU FÜR DIE 
ZUSCHAUER?
Eigentlich habe ich gar keinen, weil ich 
jedes Mal bei dieser Veranstaltung be-

geistert bin von den Menschen, die dabei 
sind – egal ob prominente Spieler, Helfer, 
Ärzte, Kinder, Zuschauer. Man sagt immer, 
die Hamburger sind zurückhaltend oder 
kalt. Aber das stimmt nicht. Wer einmal bei 
Kicken mit Herz dabei war, der weiß, dass 
Hamburger ein großes Herz haben, sehr 
gern und großzügig spenden und auch bei 
jedem Wetter kommen. Daher sollten alle 
am 3. September ins Stadion kommen, um 
sich selbst davon zu überzeugen.

IST ES FÜR DICH SCHWER, SICH BEI ALL 
DEN MÄNNERN AUF DEM PLATZ ALS EINE 
DER WENIGEN FRAUEN DURCHZUSETZEN?
(lacht)…Ich komme aus einem Fußballer-
haushalt. Ich habe viel gelernt zum Thema 
Fußball in den letzten 21 Jahren – also mir 
kann keiner was vormachen!

WAS WAR DEIN SCHÖNSTES ERLEBNIS BEI 
KICKEN MIT HERZ?
Dass ich fast mal ein Tor geschossen habe! Da 
habe ich aus der zweiten Reihe abgezogen – 
denn ich kann aus der zweiten Reihe abziehen 
als einer der Wenigen! Das war so knapp. Ich 
habe ja leider noch nie ein Tor bei Kicken mit 
Herz geschossen. Und das hätte ich doch so 
gern mal…

…DANN IST DAS JA EIN SCHÖNES ZIEL FÜR 
2023?
Ne, mir ist das inzwischen egal. Bin ja jetzt so 
kurzsichtig, dass ich froh bin, wenn der Ball 
überhaupt irgendwo reingeht.

TRÄGST DU EINE GLÜCKSUNTERHOSE 
BEIM SPIEL?
Ganz klares Nein. Ich trage gar keine Unter-
hose beim Spiel.

WAS MÖCHTEST DU ZUSCHAUERN SAGEN, 
WAS SIE DIESES JAHR ERLEBEN WERDEN?
Das Kicken mit Herz eine der wenigen ab-
surden und schönen Sportveranstaltungen 
in Hamburg ist, denen man beiwohnen sollte, 
wenn man sich echter Hamburger nennen 
möchte. Wenn man da nicht hingeht, als ech-
ter Hamburger, dann ist man einfach keiner. 
Das ist eine große, tolle Veranstaltung, die 
jedes Jahr eine Menge Spaß macht – und alles 
für den guten Zweck.

…NOCH EIN PAAR WORTE ZUM INITIATOR 
VON KICKEN MIT HERZ PROF. DR. TOM MIR?
…(überlegt)…Tom Mir, den kenn ich so lange, 
dass ich darüber kein Wort verlieren darf!

KENNST DU DEIN EINLAUFKIND SCHON?
Leider noch nicht. Aber ich glaub, das steht 
da drüben (zeigt auf Bjarne Mädel) – das 
kriegt grad seine Socken an. Aber mal im 
Ernst: Leider noch nicht, aber ich freue mich 
auf mein Einlaufkind.

WAS MOTIVIERT DICH JEDES JAHR AUFS 
NEUE, MITZUMACHEN?
Meine Gutmütigkeit. Dass ich meinen 
Körper immer noch zur Verfügung stelle 
all die Jahre, was eigentlich völliger 
Wahnsinn ist in meinem Alter!

Die Placebo Kickers spenden 
für jedes Tor von Bjarne 1.000€
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Serdal Çelebi

Serdal Çelebi spielt seit 2009 in der Blin-
denfußball – Bundesliga für den FC St. Pau-
li. Als er von Kicken mit Herz hörte, war er 
sofort begeistert, sich zu engagieren. Beim 
diesjährigen Event wird er den Anstoß zur 
2. Halbzeit vornehmen und mal schauen, 
wer ihn mit verbundenen Augen schlagen 
kann. Denn sein Wunsch ist es, dass die 
Menschen ihre Perspektive wechseln und 
Erfahrung mit Blindheit sammeln. Denn oft 
wird man durch solch eine Erfahrung viel 
achtsamer – eben auch mit seinen anderen 
Sinnen. Denn Barrierefreiheit fängt in den 
Köpfen an und Inklusionsarbeit sollte vor al-
lem aktiv stattfinden, mit Umdenken, neuen 
Perspektiven oder Ansätzen. Serdal ist seit 
seinem 13. Lebensjahr aufgrund einer Netz-
hautablösung blind. Doch für ihn ist das kein 
Grund, seinen Traum von Fußball zu leben 
und seinem Beruf, Physiotherapeut nachzu-
kommen. Blind zu sein bedeutet, dass man 
viel mehr sieht als mit seinen Augen. 
Serdal ist ein Vorbild für viele, die sich für 
Blindensport interessieren. Er ist demü-
tig bei allem Erfolg, denn er selbst sagt, er 
muss kein Kapitän sein, sondern bleibt auch 
gern mal in der zweiten Reihe. Hauptsache, 
er kann Menschen zu einem Perspektiv-
wechsel bringen. In seinem Beruf als 
Physiotherapeut mag er mit Menschen zu-
sammenarbeiten und ihnen das Gefühl ge-
ben, in guten Händen zu sein.

ÜBER SERDAL ÇELEBI
39 Jahre alt
Physiotherapeut

SEIT 2009
• Fußballspieler in der Blindenfußball-
Bundesliga für den FC St. Pauli
• Dt. Meister im Blindenfußball mit FC St. 
Pauli in den Jahren 2017, 2021, 2022

SEIT 2014
• Fußballspieler der Dt. Blindenfußball-
Nationalmannschaft
• Teilnahme an der Weltmeisterschaft in 
Tokio
• Teilnahme an der Europameisterschaft 
in England (2015)

2018
• Erster Blindenfußballer, der das Tor des 
Monats in der Sportschau schoss

Wer mehr über Serdal wissen möchte:
Er hat einen YouTube Kanal „Vertrau mir 
blind“, auf dem er Wissenswertes alle 
zwei Wochen teilt.

Mehr Infos zum Blindenfußball des FC St. 
Pauli: www.fcstpauli-blindenfussball.de

Nationalspieler 
Dt. Blindenfußball-Bundesliga 
FC St. Pauli

     Seit 1989 steht kinderherzen eng an der Sei-
te herzkranker Kinder. Wir verbessern weltweit 
ihre Behandlungsmöglichkeiten und setzen uns 
für eine gesunde Zukunft jugendlicher und er-
wachsener Herzpatienten ein.

     Säulen unseres Handelns sind aktive For-
schung, das Initiieren von Therapiemaßnahmen, 
die moderne Ausstattung von Kinderherzzent-
ren, Weiterbildung von Fachpersonal und Inter-
nationale Nothilfe. 

     Wir sind aktiv – regional, bundesweit und 
international, transparent, unabhängig und zu 
100% spendenfinanziert.

    Herausragende Fachkompetenz und Seriosi-
tät durch Wissenschaftlichen Beirat, Kuratoren 
und Botschafter.

kinderherzen e.V.
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ALIVE 
AND 
 KICK’N.
Ohne Team geht gar nichts. Da halten wir es mit dem Fußball. Es braucht eine 
gute Strategie, Leute, die neue Standards setzen, die Optimisten, die in allem  
eine Chance sehen und Kreative, für die Exzellenz kein Fremdwort ist. Teamplay,  
Fairness und Performance machen uns aus. Wir sind brands alive und unser  
Name ist Programm. Wir sind die Beratung für lebendige Markenführung.  
Creating new value ist unser Antrieb. Denn nur so werden Marken besonders. 

Wir suchen ab sofort:

Motion Designer  
Strategy Director 
Art Director 
Junior Copywriter 
Junior Art Director
(all genders)  

brandsalive.com

Hilf uns 
zu helfen!
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Über Kicken mit Herz
Ein paar Zahlen & Fakten

kickende Ärzte und med. Personal

Sponsoren

über

Einlaufkinder

184.500€
Spenden wurden 2022 gesammelt

Prominente 
Unterstützer35

Kinder mit angeborenem Herzfehler 
PRO JAHR IN DEUTSCHLAND, 
dazu kommen Kinder und Jugendliche mit erworbenen Herzerkrankungen 
(Infektionen, Rhythmusstörungen etc). Wir kümmern uns im UKE auch um die 
Versorgung von Kindern und Jugendlichen mit seltenen genetischen Herz- 
und Aortenerkrankungen (unter 1:5000-10000). Diese Versorgung am UKE ist 
einzigartig und benötigt dringend Unterstützung.

Placebo Kickers e.V.  
IBAN: DE19 2005 0550 1011 3113 11
BIC: HASPDEHHXXX 
HASPA

FACEBOOK / INSTAGRAM 
/ TWITTER / YOUTUBE:
@kickenmitherz
www.kickenmitherz.de

6.500

Alles über Kicken mit Herz:



2008 trafen die Allstars erstmals 
auf die Placebo Kickers. Vor 
ausverkauftem Stadion gewannen 
die Allstars mit 4:3 gegen die 
Ärztemannschaft durch ein 
Elfmetertor von Til Schweiger in 
der 92. Minute.

Zum zweiten Mal trafen die 
Hamburg Allstars auf die Placebo 
Kickers des UKE. Vor erneut großer 
Kulisse im Stadion an der Hoheluft 
gewannen die Allstars nach einer 
torreichen und spannenden Partie 
mit 7:5 (3:4).

Die Geschichte 
von Kicken mit Herz

2009
Zweiter Streich

2010
Halbzeitdusche

Vor 4.000 begeisterten Zuschauern 
konnten sich wieder die Allstars mit 8:5 
durchsetzen. Trotz oder gerade wegen 
eines beispiellosen Platzregens in der 
Halbzeit blieben die Zuschauer auf 
ihren Plätzen und erlebten dann eine 
torreiche Halbzeit .

Die 4. Auflage konnten 
die Allstars auch für sich 
entscheiden. Elton schoss in 
der Schlussminute zum 5:4 (1:3) 
ein Tor und zog prompt blank. 
Ein geradezu artistischer Jorge 
González kickte in High Heels.2011

High Heels Kicker

2012 traf zum 5. Mal das bisher 
sieglose Ärzteteam “Placebo 
Kickers” auf die erfolgsverwöhn-
ten “Hamburg Allstars”. Selbst 
durch einige Neuerwerbungen 
im Allstars-Team und obwohl 
in der Schlussphase teils mit 13 
Mann auf dem Platz, konnte der 
8:2 Sieg der “Placebo Kickers” 
nicht verhindert werden.

2012
Fußball und 
Familienspaß

Vor ausverkauftem Stadion 
behielt das Ärzteteam erneut 
die Oberhand. Trotz der 
Bemühungen der Allstars um 
Elton, Guido Cantz, Bosse, Joey 
Kelly, Steffen Hallaschka, Sylvie 
Meis und vielen anderen reichte 
es am Ende nur zu einem 3:5.

2013
Helfen ist der 
größte Spaß

Zur Halbzeit stand es noch 2:2. 
Doch dann explodierte das Team 
der Allstars, das sich mit Fabian 
Boll, Florian Lechner, Stefan 
Schnoor und Thomas Helmer 
verstärkt hatte. Tim Mälzer ließ 
im Sumo-Ringer-Kostüm kein Tor 
mehr zu und am Ende stand es 
zur großen Freude der Allstars 
8:2.

2014
Eine Frage 
der Ehre

Die vollends begeisterten Zuschauer 
sahen mit einem 7:6 die bisher 
torreichste Begegnung, denn es 
musste nach dem Halbzeitergebnis 
von 2:0 für die Ärzte erstmals ein 
Unentschieden-Ergebnis (2:2) durch 
Elfmeterschießen entschieden 
werden. Ein rundum erfolgreicher 
Tag für die KINDER HERZ MEDIZIN in 
Hamburg.

2015
Die Macht zu Helfen

Das zehnte “Kicken mit Herz” 
wurde zu einem Fußballfest. Vor 
ausverkauften Rängen schenkten sich 
die Hamburg Allstars und die Placebo 
Kickers nichts, so dass es zur Halbzeit 
2:2 und beim Stande von 4:3 für das 
Ärzteteam in der 94. Minute noch 
einen Elfmeter für die Allstars gab, 
der aber leider vergeben wurde.

2018
Das Jubiläum

2008 
Premiere

Vor erneut ausverkauften Rängen und 
ohne ein einziges Wölkchen am Himmel 
wurde es das erwartete Tänzchen um 
den Ball und die Tore. Schon zur Halbzeit 
stand es 4:2 und am Ende sogar 7:7! 
Erstmals konnte die Ärztemannschaft 
das Elferschießen mit 10:9 knapp für sich 
entscheiden.

2019
Fußballballett

Trotz der Pandemie wurde die 12. 
Auflage „Kicken mit Herz” unter dem 
Motto „TIKI TAKA“ grandios abgefeiert. 
Ein Spiel, was Wochen im voraus 
ausverkauft war. Den Anstoß übernahm 
Hamburgs Bürgermeister Peter 
Tschentscher. Am Ende gewannen die 
Allstars (7:5) – doch eigentlich steht es 
12:0 für die KINDER HERZ MEDIZIN.

2021
Tiki Taka

2022 stand unter dem Motto Soccer, 
Peace and Love. Bei Sonnenschein 
gab es ganz viel Liebe auf dem Rasen 
und eine Rekord-Spendensumme von 
184.500 Euro. Auch wenn die Allstars 
gewannen, steht es weiter 14:0 für die 
KINDER HERZ MEDIZIN.

2022
Love, Peace 
& Soccer

2017 
Budenzauber

Erstmals fand Kicken mit Herz 
in der Halle statt. So konnte in 
der Alsterdorfer Sporthalle ein 
wunderbarer vorweihnachtlicher 
“Budenzauber” veranstaltet werden. 
Die “Promi-Elf” gewann erneut mit 
einem sehenswerten Treffer von 
Sänger Johannes Oerding kurz vor 
Schluss mit 9:8.



Unsere maßgeschneiderten Energielösungen
sind nicht nur umweltfreundlich, sondern auch
wirtschaftlich sinnvoll. Mit Solarnetzwerk
Hamburg investieren Sie in eine Zukunft, die auf
saubere Energie setzt und gleichzeitig Ihre
Stromkosten senkt. Wir nehmen uns die Zeit,
Ihre Anforderungen genau zu verstehen und
Ihnen eine Lösung anzubieten, die optimal zu
Ihrem Haus oder Unternehmen passt.

ERLEBEN SIE
DIE KRAFT
DER SONNE.

Solarnetzwerk Hamburg GmbH
Grindelberg 15 A
20144 Hamburg
040 - 524 7797 80
info@solarnetzwerk-hamburg.de
www.solarnetzwerk-hamburg.de

Photovoltaikanlagen
inkl. E-Ladeinfrastruktur

Dachanalyse und
Dachsanierung

Investment, Finanzierung und
Stromdirektvermarktung

Dachverpachtung und
Mieterstrommodelle 

„Als Beratungs- und Vermarktungsagentur 
im Sport ist es uns wichtig, dass wir auch 
sozialen Projekten mit unserem Know-
how und unserem Netzwerk zur Seite 
stehen. Aus diesem Grund engagieren wir 
uns bei „Kicken mit Herz“ und freuen uns, 
wenn wir mit der Vermarktung, wie auch 
im Vorjahr, dieses wertvolle Engagement 
unterstützen dürfen.“

„Wir als Emil Frey Küstengarage 
unterstützen sehr gerne dieses tolle 
Projekt schon das zweite Jahr und es 
ist auch für uns ein fester Bestandteil in 
den kommenden Jahren. Wir legen einen 
klaren Schwerpunkt auf den regionalen 
Gedanken und es ist auch schön, dass 
man direkt sieht, für welche Aktionen das 
gespendete Geld eingesetzt wird. Die 
strahlenden Gesichter der Familien sind 
schön, selber erleben zu können. Daher 
konzentrieren wir uns nicht nur auf den 
Spieltag und die Aktionen an diesem Tag, 
sondern stehen diesem Projekt das ganze 
Jahr zur Seite, sei es durch Mobilität oder 
durch gemeinsame Aktivitäten.“

„Sehr gerne unterstützen wir „Kicken 
mit Herz“, da wir uns voll und ganz 
mit dem Zweck identifizieren können.  
Als Firma mit einer familiären 
Unternehmensstruktur sind uns Kinder 
und das soziale Engagement sehr 
wichtig. Wir freuen uns, dass wir bei 
diesem tollen Event für den guten Zweck 
als Partner dabei sein dürfen.“
– Tim Hahn , Country Manager Germany

„Seit über 10 Jahren unterstützen wir 
„Kicken mit Herz“. Wir freuen uns, jetzt 
auch mit Valiving weiterhin dieses 
wunderbare Projekt zu begleiten.
Inzwischen ist es bei uns zu einer 
Ehrensache geworden, nicht nur als 
Eltern, dabei zu sein!“
– Ole Valsgaard (Inhaber Valiving)

„Hey Fußballfreunde und e-mobility 
Enthusiasten! Wir von DREEMS 
e-mobilities sind stolz darauf, „Kicken 
mit Herz“ zu unterstützen – eine geniale 
Initiative, die Fußball und soziales Enga-
gement verbindet! Unsere umwelt-
freundlichen DREEMS Elektroroller 
bringen Schwung auf und neben den 
Fußballplatz - mit Teamgeist, Tempo und 
innovativer Technologie! „Kicken mit Herz“ 
vereint Menschen, egal ob auf dem Rasen 
oder in der Gemeinschaft. Sei Teil unserer 
dynamischen e-mobility Community und 
gestalte eine nachhaltige Zukunft mit 
uns! Jeder Kilometer auf unseren Rollern 
unterstützt die großartige Arbeit von 
„Kicken mit Herz“. Mach mit und leiste 
deinen Beitrag für eine bessere Welt!
Lass uns gemeinsam den Ball rollen und 
die Straßen elektrisieren – mit DREEMS 
e-mobilities und „Kicken mit Herz!“

„Die EULE Corporate Capital GmbH und 
der dazugehörige Firmenverbund ist aus 
Überzeugung ein Familienunternehmen 
durch und durch. Aus diesem Grund sind 
wir uns als Unternehmen auch unserer 
sozialen Verantwortung gegenüber der 
Gesellschaft bewusst und nehmen diese 
sehr gern an. Mit unserem Engagement 
bei „Kicken mit Herz“ möchten wir uns 
für die Kinder Herz Medizin in Hamburg 
und somit für die Kinder unserer Stadt 
engagieren.“ – Andreas Uelhoff, Inhaber 
der EULE Corporate Capital GmbH

„Das Event „Kicken mit Herz“ berührt 
uns seit Jahren mit seiner bedeutsamen 
Mission. Als Filmproduktion möchten 
wir dazu beitragen, die Botschaft dieser 
wunderbaren Initiative zu verbreiten. Das 
soziale Engagement und die Herzlichkeit 
dieses Projekts inspirieren uns seit 2012, 
mindestens ein soziales Projekt pro Jahr 
zu unterstützen.“

T E A M  B R E E Z E  S P O R T S
E M I L  F R E Y  K Ü S T E N G A R AG E

PAT R I C K

VA L I V I N G

D R E E M S  E - M O B I L I T I E S

E U L E  C O R P O R AT E  C A P I TA L

H A F E N G O L D  F I L M

Unsere Supporter
Ohne unsere Supporter wäre Kicken mit Herz nicht möglich. Wir danken für langfristige, aber 
auch neue Partnerschaften zugunsten der KINDER HERZ MEDIZIN.

„Als Digitaler Innovator im Bereich 
Brand- und Bevölkerungsschutz, 
agieren wir bei RESQmatic nach dem 
Motto: Helfern helfen, denn jede 
Minute zählt! Bei „Kicken mit Herz“ 
unterstützen wir ebenfalls engagierte 
Helfer, denn dies ist uns eine 
Herzensangelegenheit.“ 
– Matthias Winterstein

R E S Q M AT I C

Neugierig, wer noch 
mit Herz dabei ist? 
Schau hier



45 Jahre lang Kinderkrankenschwester und davon 38 Jahre 
lang auf der Kinderherzstation des UKEs. Sie war die „Mutter 
der Station“ – so beschreibt es die Dankeskarte vom Ober-
arzt, die an ihrer Wohnungstür hängt: Rita Honay. Die gute 
Seele, wie sie von vielen Kollegen genannt wird, heute zwar 
in Rente, aber über Jahre im Dienst des UKEs und das mit Lei-
denschaft. Für Rita Honay gibt es keinen schöneren Beruf als 
den der Kinderkrankenschwester. Für sie ist Arbeit keine Last, 
sondern eine Freude und auch jetzt, in ihrem Ruhestand, geht 
sie zwei Mal im Monat ins UKE, um zu helfen. 
An ihre Anfänge erinnert sie sich gut. Auf den Tag genau kann 
Rita sagen, wann sie in das UKE eingezogen ist, um die Kran-
kenpflegerschule zu besuchen. Das war am 1. Februar 1978. 
Ihre Mutter fuhr sie hin und ihre Aufregung war groß, denn 
es war ihr größter Wunsch, dort zu arbeiten. Bereits mit 11 
Jahren, das weiß Rita noch ganz genau, wusste sie: Ich wer-
de Kinderkrankenschwester. Mit einer Blinddarm-OP lag sie 
als Kind selbst im Krankenhaus und damals, als die Eltern 
nicht Tag und Nacht am Bett standen, sie allein im Kranken-

haus war, kümmerte sich eine Schwester so liebevoll um sie, 
dass sie wusste: So eine nette Schwester möchte ich auch 
werden, wenn ich groß bin. Auch erinnert sie sich gut an die 
Anfänge ihrer Arbeit auf der Kinderherzstation, als es gerade 
mal zwei Monitore gab und diese nur für die wirklich kranken 
Kinder gedacht waren. Die anderen Kinder, nun, die hatte Rita 
im Blick. „Wir haben damals Krankenbeobachtung gemacht 
und uns nicht ausschließlich auf Maschinen verlassen“, so Rita 
heute. „Wir konnten für die Kinder mehr da sein als heute und 
haben sofort gemerkt, wenn was nicht stimmte. Heutzutage, 
da haben alle einen Monitor bzw. mehr als nur zwei Monitore, 
es gibt eine viel bessere Technik.“
Wenn man sie fragt, welches ihre schönste Geschichte ist, 
dann vielleicht die Begegnung mit der Chirurgin auf der Kin-
derherzstation. Die sprach sie eines Tages an und sagte: „Ich 
bin nun schon 1,5 Jahre hier auf der Station und hatte immer 
gehofft, wir begegnen uns. Denn als ich fünf Jahre alt war, 
warst du meine Kinderkrankenschwester.“ Zum Ruhestand 
bekam sie von der Ärztin eine liebevolle, handgeschriebene 
Karte als Dankeschön. „Das ist so schön zu sehen, wenn sich 
die Kinder so gut entwickeln und man sie dann wiedersieht. 
Wenn ich ihr damals das Gefühl gegeben habe, gut aufge-
hoben zu sein, dann macht mich das einfach nur glücklich“, 
erzählt Rita stolz. Die Arbeit mit den Kindern hat immer ihr 
Herz geöffnet, daher waren die 45 Jahre keine Last. Viele 
bescheinigen ihr einen guten Draht zu den Kindern, sie fin-
det die Worte und die Zuneigung, die Menschen in diesen 
Situationen brauchen. „Natürlich ist es schwer, heute noch 
Fachpersonal, gerade in der Pflege, zu finden. Aber wer sich 
dafür entscheidet, der darf nicht vergessen, mit Lächeln und 
Freundlichkeit, mit einem offenen Ohr und einem lieben 
Wort da zu sein. Diese Herzlichkeit und Menschlichkeit zeich-
net uns aus. Und das nicht nur im Krankenhaus, sondern auch  
im Miteinander“, beteuert Rita.
Natürlich kennt sie die Anfänge von „Kicken mit Herz“, damals, 
als Prof. Dr. Thomas Mir auf der Station 1996 als Arzt anfing, 
war sie schon lange als Kinderkrankenschwester tätig. Und 
sie hat verfolgt, was er mit dem Event geschaffen hat. „Ohne 
seine Arbeit würde das Baumhaus auf dem UKE Gelände für 
die kleinen Patienten gar nicht möglich sein“, sagt Rita. Das 
Baumhaus, ein einzigartiges Projekt auf dem UKE Gelände, 
für Kinder und deren Familien, die einen längeren Aufenthalt 
haben und einen Ort brauchen, an dem sie ein wenig das Ge-
fühl von zu Hause bekommen – ohne sterile Krankenhausflu-
re, dafür mit Apartments und Blick in die Baumkronen. Liebe 
Rita, danke, dass du so lange auf der Kinderherzstation mit-
gewirkt hast und mit deiner Persönlichkeit so vielen Kindern 
und Eltern Halt gegeben hast.

Die Mutter der Kinderherzstation
RITA HONAY – KINDERKR ANKENSCHWESTER

Der sichere Hafen 
     für Ihr Fahrzeug in Hamburg!

•   Das größte und sofort verfügbare 
   Neu- und Gebrauchtwagenangebot im Norden
•  Ihre Vertragswerkstatt – jetzt auch für SEAT und CUPRA
•  Der Elektromobilitätspartner vor Ort

Emil Frey Küstengarage GmbH
Curslacker Neuer Deich 72  I  21029 Hamburg
+49 (0) 40 72561-0  I  www.kuestengarage.de
info.hamburg@kuestengarage.de

SEIT 50 JAHREN 
PROFIS BEIM 
ANFEUERN.
JB PROUDLY SUPPORTS KICKEN MIT HERZ

Dankeskarte einer Ärztin des UKE, die Rita damals als 
Kind auf der Kinderherzstation betreute.

FOTOS  privates Archiv Rita Honay
TEXT  Nussin Armbrust



„Seit mehr als 12 Jahren sind wir mit Astra 
stolzer Partner von „Kicken mit Herz“. Mit 
Glaube, Liebe und Hoffnung symbolisiert 
unser Herzanker alles, wofür dieser 
Benefizkick steht. Wir freuen uns sehr, 
auch weiter mit an Bord zu sein.“

„Als Familienressort, an der wunder-
schönen Ostsee gelegen, ist es uns 
ein ganz besonderes Anliegen die 
herzkranken Kinder bei dieser Aktion zu 
unterstützen. Aus diesem Grund sind wir 
mit ganz großem Wikingerherz dabei, 
wenn es wieder heißt „Kicken mit Herz“. 
Wir freuen uns darauf!“ – Jörn Lederer, 
Commercial Director Dampland

„Sport macht glücklich“: Diese Erfahrung 
teilen wir mit dem großartigen Event 
„Kicken mit Herz“. Auch wir lassen 
die Herzen höherschlagen: mit einem 
kostenlosen Probetag in der 
KAIFU-LODGE!“

„Gerade als Unternehmen aus der 
Sportbranche bringen wir unsere 
Expertise für Branding und Signage 
sehr gern bei einem Projekt wie „Kicken 
mit Herz“ ein. Als Firma mit einer 
familiären Unternehmensstruktur sind 
uns Kinder sehr wichtig und somit 
ist unser Engagement für die Kinder 
Herz Medizin in Hamburg für uns eine 
Herzensangelegenheit.“ – Thomas H.C. 
Weber / Raphael Braun, Veto Köln GmbH

„Unser Herz schlägt für Hamburg 
und unsere Nachbarschaft. Deshalb 
unterstützen wir seit vielen Jahren 
„Kicken mit Herz“ und das UKE. Damit 
kleine und große Herzen weiterhin gut 
versorgt werden können.“

„Für so ein besonderes Charity 
Event in Hamburg engagieren wir 
uns als kostenfreies Stadtmagazin 
selbstverständlich gern. Prof. Dr. 
Thomas Mir & sein Team leisten nicht 
nur am UKE großartige Arbeit, sondern 
auch bei „Kicken mit Herz“. Wir 
gratulieren zu 15 Jahren und hoffen auf 
viele Weitere!“

„Mit viel Freude beim Entwerfen, 
Konzeptionieren, Organisieren bis hin zur 
Realisierung setze ich Ihre Projekte mit 
Ihnen ganz individuell um.“
– Stefanie Heidemann, Art Direktorin / 
Projektmanagerin

„Erstmalig sind wir bei „Kicken 
mit Herz“ dabei, denn es ist uns 
ein Herzensanliegen, Menschen, 
insbesondere Kindern, dort zu helfen, 
wo wir nur können. Die Verbindung 
unserer Leidenschaft für Fußball mit 
diesem wohltätigen Event macht die 
Teilnahme für uns besonders erfüllend 
und bereichernd.“

„Kicken mit Herz zu unterstützen, ist 
uns eine echte Herzensangelegenheit! 
Als Familienunternehmen stellen wir bei 
allem, was wir tun, den Menschen in den 
Mittelpunkt. Deshalb sind wir begeistert 
von dem Engagement von „Kicken mit 
Herz“ für die kleinen Patienten und ihre 
Familien, das der Kinder Herz Medizin 
des UKEs zugute kommt. Wir freuen uns, 
zu dieser tollen Aktion beizutragen.“

„Als Hamburger Original unterstützen 
wir unglaublich gerne die Aktion „Kicken 
mit Herz“ und somit die Kinder Herz 
Medizin des UKEs. Das Engagement von 
Initiator Thomas „Tom“ Mir ist mitreißend 
und so stand es außer Frage, dass wir 
Hotelzimmer & Tombola Preise für den 
guten Zweck zur Verfügung stellen.“
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DA M P L A N D

K A I F U  L O D G E

V E T O

H A S PA
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Unsere Supporter
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NACH DEM 
NACH DEM 

KICK IST 
KICK IST 

VOR DEM
VOR DEM

KICK: KICK: 
WIR SCHENKEN 

DIR EINEN PROBETAG.

SPORT MACHT GLÜCKLICH

Unitank unterstützt auch dieses Jahr 
wieder Kicken mit Herz. 

U N I TA N K

Ohne unsere Supporter wäre Kicken mit Herz nicht möglich. Wir danken für langfristige, aber 
auch neue Partnerschaften zugunsten der KINDER HERZ MEDIZIN.

Neugierig, wer noch mit 
Herz dabei ist? 
Schau hier



MIT HERZ DABEI. 
HERZLICHEN DANK!
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, Spielern, Helfern 
und Zuschauern für die tolle Unterstützung!

V E R A N S TA LTE R
Förderverein Universitäres Herzzentrum Hamburg E.V. 
c./o. WZR / Lehmweg 17, 20251 Hamburg 
Sportevent: Placebo Kickers E.V. c./o. Döring & Bastian 
/ Bahrenfelder Str. 242, 22762 Hamburg

V. i . S .d . P. :
Prof. Dr. Thomas Mir 
info@kickenmitherz.de
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Neugierig? Anschauen hilft.


